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LIEBE GEMEINDE, 
welche Gedanken kommen Ihnen bei einem Regenbo-
gen? Erinnerungen an einen romantischen Moment, der 
Streit um die Fahne, mit der Menschen, die sich von der 
Mehrheitsgesellschaft unterscheiden, um Anerkennung 
streiten oder schlichtweg die Gleichzeitigkeit von Sonne 
und Regen? Oder fällt Ihnen die mythische Geschichte 
aus der Bibel ein von Noah und der Sintflut, an deren 
Ende ein Regenbogen Himmel und Erde verband? 

Eine merkwürdige Geschichte in Genesis 6-9, in der 
Gott beschließt, die Menschen zu vertilgen, weil das 
Dichten und Trachten des menschlichen Herzens 
böse ist von Jugend auf. Aber mit der genau gleichen Begründung gelobt Gott am 
Schluss, die Menschheit nicht mehr zu verfluchen. Und der Regenbogen wird zum 
Symbol der Treue Gottes: es sollen, solange die Erde steht, nicht mehr aufhören 
Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht.

Am Anfang der Geschichte wird Gott die Bosheit der Menschen einfach zu viel und 
er sagt: Jetzt reicht’s! Wissend um das gute Ende wagen wir vielleicht auszuspre-
chen, dass vieles darauf hindeutet, das Gott wieder sagen könnte: Jetzt reicht’s! Die 
Winter drohen aufzuhören wegen der Klimaerwärmung, mit Ernten wird an der Bör-
se spekuliert, so dass Menschen verhungern, und für viele schenkt nicht einmal die 
Nacht Erholung, weil die Heimat zerbombt ist. Dass bei uns alles teurer geworden 
ist oder immer weniger Menschen in der Kirche sind, kann mit der Not anderer nicht 
in eine Reihe gestellt werden.

Je schwieriger ich die Lage wahrnehme, um so dringlicher muss ich mich an diese 
Geschichte mit dem guten Ende erinnern. Will jeden Regenbogen als Zeichen ver-
stehen lernen für Gottes Versprechen, dass die Welt weiter bestehen bleibt. 

Aber kann ich denn darauf vertrauen, dass ich alles gut überstehen werde, was 
möglicherweise auf uns zukommt? All die Veränderungen, Einschränkungen und 
Gefahren? Ich bin doch kein Noah, der verschont bliebe, weil Gott in mir nichts 
Böses finden könnte. Ich bin darauf angewiesen, dass Gott die Welt trotz meiner 
Schlechtigkeit verschont. Ich möchte, dass meine Welt erhalten bleibt und ich in ihr.

Das allerdings hat Gott nicht versprochen. Es heißt nicht, dass weder Dollar noch 
Euro, weder Öl noch Gas, weder die Volkskirche noch die Demokratie, weder Rin-
der-Roulade noch die deutsche Fußballmeisterschaft aufhören werden. Es geht 
allein um die Grundlagen menschlichen Lebens.

Damit alles übrige bleibt, müssen wir natürlich viel tun. Die Demokratie, die Freiheit 
z.B. sind nicht selbstverständlich. Auch für Noah war viel ungewohnte und schwere 
Arbeit zu tun und er musste erhebliche Einschränkungen auf sich nehmen. Schon 
allein die Zahl der „Haustiere“!

Doch was haben wir nicht alles schon geschafft! All die Veränderungen nach 1989. 
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Wenn ich nur auf die Schwierigkeiten sehe, den Angstmachern Gehör schenke, 
dann fehlt mir die Kraft. Als Petrus der Wellen gewahr wurde, begann er zu sinken, 
als er übers Wasser zu Jesus ging. Wir tun gut daran, zu tun, was in unserer Macht 
liegt, und bei all dem auf Gottes Zusage zu vertrauen, dass die Lebensgrundlagen 
erhalten bleiben.

Wer schon einmal nach einer Operation endlich wieder laufen konnte, wer das 
frische Grün im Frühling genießen kann, wer wieder hören, sehen und schmecken 
kann, der weiß diese Grundlagen zu schätzen. Ich vergesse das zu schnell, wie 
besonders das ist. Und selbst wenn die Gesundheit schwächer wird, dann kann ich 
leben und lieben. Die Sonne spüren und den Regen, vielleicht sogar beides mit 
einem Regenbogen.

//  Ihr Pfarrer Gabriel Beyer

FÜRBITTEN

GETAUFT WURDEN

Joseph Sehmisch - Erwin Kirst – Johann Voigt – Benno Fritz Schrader
„Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt.“  Offb. 21,4

KONFIRMIERT WURDEN
August Beyer – Julius Bigl – Marlene Cassack – Lotte Farkas – Caroline Franke – 
Rosmarie Gärtner – Philippos Hanselmann – Maximilian Haufe – Oskar Keil – Erwin 
Kirst – Nepomuk Knebel – Mathilde Modrakowski – Luzie Röseler – Ida Rudolph – 
Anna Rürup – Robin Sander – Klara Scholz – Leo Schrader – Mathilde Schuster – 
Joseph Sehmisch – Johann Voigt – Franziskus von Haebler – Frida von Sachsen – 
Jorinde Winkel – Constantin Winkelmann – Martha Ziegenhorn
“Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und 
der Besonnenheit.” 2. Timotheus 1,7

CHRISTLICH BESTATTET WURDEN

Heinz Gerber, 96 Jahre 
Dr. Roland Ander, 90 Jahre 
Renate Albert, geb. Steinmüller, 87 Jahre 
Wolfram Hasemann, 90  Jahre 
Barbara Fiebiger, geb. Jäckel, 80 Jahre 
Dieter Fleischer, 85 Jahre
„Der Herr ist nahe denen, die zerbrochenen Herzens sind." Psalm 34,19 
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GOTTESDIENSTE ... wir laden herzlich ein!

7. Juni / 9.30 Uhr / 1. Sonntag nach Trinitatis
SAKRAMENTSGOTTESDIENST
Dankopfer für die Arbeitslosenarbeit / Pfr. Christian Lehnert

14. Juni / 10.00 Uhr / 2. Sonntag nach Trinitatis
FAMILIENGOTTESDIENST
Dankopfer für die eigene Gemeinde / Gemeindepädagoge Ludwig Lehmann 

21. Juni / 9.30 Uhr / 3. Sonntag nach Trinitatis
GOTTESDIENST
Dankopfer für die Kirchl. Frauen- und Familien- und Müttergenesungswerkarbeit / 
Pfr. Ulf Döring

24. Juni / 19.30 Uhr / Mittwoch – Johannistag
JOHANNISANDACHT AUF DEM FRIEDHOF
Kirchenmusik: Loschwitzer Kantorei / Pfr. Gabriel Beyer

28. Juni / 11.00 Uhr / 4. Sonntag nach Trinitatis
FESTGOTTESDIENST ZUM ELBHANGFEST
Dankopfer für die eigene Gemeinde / Kirchenmusik: Elbhangposaunenchor / 
Pfr. Gabriel Beyer

5. Juli / 10 Uhr / 5. Sonntag nach Trinitatis
REGIONALGOTTESDIENST MIT TAUFE
Dankopfer für die Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude der Landeskirche / 
Pfr. Gabriel Beyer

12.  Juli/ 9.30 Uhr / 6. Sonntag nach Trinitatis
SAKRAMENSTSGOTTESDIENST
Dankopfer für die eigene Gemeinde / Pfr. Christian Lehnert

19.  Juli / 9.30 Uhr / 7. Sonntag nach Trinitatis
SAKRAMENTSGOTTESDIENST
Dankopfer für die Aus- und Fortbildung von haupt- und nebenamtlichen Mitarbei-
tern im Verkündigungsdienst / Pfr. Gabriel Beyer

26.  Juli / 9.30 Uhr / 8. Sonntag nach Trinitatis
SAKRAMENTSGOTTESDIENST
Dankopfer für die eigene Gemeinde / Pfr. Christian Lehnert

2. August / 9.30 Uhr / 9. Sonntag nach Trinitatis
SAKRAMENTSGOTTESDIENST
Dankopfer für die eigene Gemeinde / Pfr. Christian Lehnert
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GOTTESDIENSTE IM SCHWESTERKIRCHVERBUND  
MARIA UND MARTHA AM DRESDNER ELBHANG

mittwochs / 19.00 Uhr / Hosterwitz / Nagelkreuzandacht

7. Juni / 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr / Weißer Hirsch / Pfr. Beyer / 
10:30 Uhr / Bühlau / Vikar Heim / 
10:00 Uhr / Hosterwitz / Pfr.in Heinke-Probst
09:30 Uhr / Loschwitz / Christian Lehnert / 
09:30 Uhr / Schönfeld / Pfr.in Klement / 

14. Juni  / 2. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr / Weißer Hirsch / Pfr. Beyer / 
09:30 Uhr / Bühlau / Pfr. Döring / 
18:00 Uhr / Hosterwitz / Pfr.in Heinke-Probst / 
10:00 Uhr / Loschwitz / Gem.päd. Lehmann /   
16:00 Uhr / Weißig / Pfr.in Klement / 

21. Junr / 3. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr / Bühlau / Pfr. Döring / 
11:00 Uhr / Hosterwitz / Pfr.in Heinke-Probst, Gem.päd. Lehmann,  
Cornelia Pätz / 
09:30 Uhr / Loschwitz / Pfr. Döring
14:00 Uhr / Weißig / Pfr.in Klement / 

24. Juni / Mittwoch – Johannistag
19:00 Uhr / Bühlau / Pfr. Döring / 
19:30 Uhr / Loschwitz / Pfr. Beyer / 
18:00 Uhr / Schönfeld / Pfr.in Klement / 
19:30 Uhr / Weißig / Pfr.in Klement / 

28. Juni / 4. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr / Weißer Hirsch / Gem.päd. Moses / 
09:30 Uhr / Bühlau / Vikar Heim / 
11:00 Uhr / Pillnitz / Pfr.in Heinke-Probst / 
11:00 Uhr / Loschwitz / Pfr. Beyer /   
09:30 Uhr / Schönfeld / Pfr.in Klement

5. Juli / 5. Sonntag nach Trinitatis
18:00 Uhr / Hosterwitz / Vikar Heim / 
10:00 Uhr / Loschwitz / Pfr. Beyer
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12.  Juli / 6. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr / Weißer Hirsch / Pfr. Beyer
11:00 Uhr / Bühlau / Gem.päd. Raddatz / 
11:00 Uhr / Hosterwitz / Christian Lehnert
09:30 Uhr / Loschwitz / Christian Lehnert / 
11:00 Uhr / Weißig / Pfr. Beyer

19.  Juli / 7. Sonntag nach Trinitatis
18:00 Uhr / Hosterwitz / Pfr.in Heinke-Probst / 
09:30 Uhr / Loschwitz / Pfr. Beyer / 
10:00 Uhr / Schönfeld / Vikar Heim / 

26.  Juli / 8. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr / Weißer Hirsch / Pfr. Döring
09:30 Uhr / Bühlau / Pfr. Döring /   
09:30 Uhr / Loschwitz / Christian Lehnert /  
09:30 Uhr / Weißig / Vikar Heim

2. August / 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr / Bühlau / Pfr. Döring /   
10:00 Uhr / Hosterwitz / Pfr.in Heinke-Probst
09:30 Uhr / Loschwitz / Christian Lehnert / 
09:30 Uhr / Schönfeld / Pfr.in Klement

Unsere Kirchen:

Bad Weißer Hirsch / Heilandskirche / Stangestraße 1, 01324 Dresden
www.kirche-weisser-hirsch.de

Dresden-Bühlau / St.-Michaels-Kirche / Quohrener Straße 18, 01324 Dresden
www.michaelsengel.de

Hosterwitz / Maria am Wasser / Kirchgasse 6, 01326 Dresden
www.maria-am-wasser.de

Loschwitz /  Loschwitzer Kirche / Pillnitzer Landstraße 7a, 01326 Dresden
www.loschwitzer-kirche.de

Schönfeld / Kirche Schönfeld / Borsbergstraße 6, 01328 Dresden
Weißig / Kreuzkirche Weißig /  Hauptstraße 18, 01328 Dresden
www.kirchgemeinde-schoenfeld-weissig.de

  Heiliges Abendmahl       Angebot für Kinder       weitere Infos im Internet
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GRUPPEN UND GEMEINDEKREISE
KANZLEIHAUS
Pillnitzer Landstraße 8

PFARRHAUS
Pillnitzer Landstraße 9

GEMEINDEHAUS G36
Grundstraße 36

Helferschaft
(Abholung in der Kanzlei)
Do / 23.07.2026

Bastelkreis
Di / 16.06. / 21.07 /  
17.00 Uhr

Junge Gemeinde*
Mi / 19.00 Uhr

Blockflöten-Ensemble
Do / 19.30 Uhr

Konfirmandenunterricht
Klasse 8
Mi / 17.30 - 18.45 Uhr

Bibel im Alltag
(siehe Seite 8)
Mi / 19.30 – 21.00 Uhr

Frauenkreis
Mo / 13.07.  / 19.30 Uhr

Kinderkirchenhelfer
(nach Vereinbarung)
Mi / 20.00 Uhr

Christenlehre
Klasse 1 – 3**
Do / 14.30 - 15.30 Uhr
Klasse 4 - 6 (monatlich)
Sa / 13.06. / 18.00 Uhr 

Posaunenchor
Mo / 19.30 Uhr

Kantorei
Di / 19.30 Uhr

Vorkurrende*
(4 - 6 Jahre)
Mo / 16.30 Uhr

Kurrende
Do / 16.00 Uhr

Konfirmandenunterricht
Klasse 7
Mi / 17.30 - 18.30 Uhr

Offener Tanzkreis
(nach Vereinbarung)
Fr / 20.00 Uhr

*Diese Gruppen werden aus Mitteln des Landes Sachsen und 
der Landeshauptstadt Dresden finanziell gefördert.
**Für alle Hortkinder der 62. GS gibt es die Möglichkeit, vom 
Hort abgeholt und wieder zurück gebracht zu werden.

„BIBEL IM ALLTAG“ –  
BIBELSTUNDE FÜR ALLE

Liebe Gemeinde,

bis zur Sommerpause finden noch 2 Bibelabende 
an gewohnter Stelle Pillnitzer Landstraße 8, 1. OG, 
um 19.30 Uhr und unser Besuch im Bibelhaus am 
01.07.26 um 19.00 Uhr statt. Am 19.08. beginnen wir  
dann wieder unsere Bibelabende im gewohnten 
Rhythmus.

Der vorab eigentlich für den 03.06. von Pfr. Gabriel Beyer 
geplante Ausflug in den Kommunismus der Urgemeinde wird auf einen späteren Zeit-
punkt verschoben. Stattdessen vertritt Pfr. Christian Lehnert mit folgendem Thema: 
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND
KIRCHENVORSTANDSWAHL 2026

Kandidatinnen und Kandidaten finden ...

Wie in den letzten Kirchennachrichten berichtet, findet am 13. September 2026 die 
Wahl zu einem neuen Kirchenvorstand (KV) unserer Gemeinde statt.  Zur Durch-
führung selbiger hat der amtierende KV in seiner Sitzung am 4. Mai 2026 einen 
Wahlausschuss eingesetzt, dem ich die Ehre habe, vorstehen zu dürfen. Mein 
Name ist Kay-Michael Würzner, ich bin gebürtiger Dresdner und nach zwanzig 
Jahren, die ich in Berlin verbracht habe, bin ich mit meiner Familie in Wachwitz an-
sässig. Meine Taufe habe ich in Löbtau und meine Konfirmation in Gruna erfahren. 
Der Loschwitzer Gemeinde bin ich seit langer Zeit verbunden, so war ich beispiels-
weise Teil der Jugendradtour durch Königsberg und das Baltikum im Jahre 2000. 
Ich freue mich sehr, dass ich diese für unsere Gemeinde so wichtige KV-Wahl unter-
stützen darf!

Neben einer hohen Wahlbeteiligung ist eine Auswahl an Kandidatinnen und Kan-
didaten für dieses wichtige Ehrenamt eine entscheidende Voraussetzung für eine 
gelungene Wahl. Wir möchten daher alle Gemeindeglieder bitten, zu überlegen, 
ob ein Engagement im KV für Sie in Frage kommt. Die Hürden sind niedrig: Wählbar 
sind alle konfirmierten bzw. als Erwachsene getauften Kirchgemeindeglieder, die 
1. das 18. Lebensjahr vollendet haben, 2. weder ordiniert sind noch als Theologen 
nach Bestehen der Zweiten Theologischen Prüfung im Probedienst stehen und 3. 
nicht zur Besorgung aller ihrer Angelegenheiten unter Betreuung stehen. Darüber 
hinaus wird erwartet, dass Sie für die Kindstaufe eintreten und eine christliche Le-
bensführung praktizieren.

Um Ihnen die Tätigkeit etwas konkreter vorzustellen, haben wir drei langjährige Mit-
glieder des KV gebeten, etwas über Ihr Engagement zu schreiben:

Termine

03.06. Pfr. Christian Lehnert Das Gottesgeheimnis.
Eine Spurensuche zu Trinitatis Jes. 6,1-8

17.06. Pfr. Gabriel Beyer Heilung einer blutflüssigen Frau und Auferwe-
ckung der Tochter des Jairus  Mk. 5,21-43

01.07. Pfr.i.R. Beatrix Schnoor Sommerabend im Bibelhaus, 19.00 Uhr 
Kretschmerstr. 19
Mit Simone Mielich über “Bibelarbeit weltweit”

Sie sind herzlich im Namen des Vorbereitungsteams eingeladen.

// Bernd Kopprasch
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Andrea Franke 
Ich schaue gern auf meine Jahre im Kirchenvortand unserer Gemeinde. Natürlich 
kostet dieses Engagement Zeit. Und es kostet mitunter auch Nerven, denn nicht im-
mer ist man sich im Kirchenvorstand gleich einig, und dann sind da ja auch noch die 
Diskussionen in der Landeskirche um die neuen Strukturen, das Landeskirchenamt, 
die Schwestergemeinden und viele andere Akteure. Aber eben das macht es für 
mich interessant. Ich habe unglaublich viele Menschen kennengelernt, und ich habe 
schätzen gelernt, dass die allermeisten von ihnen sich mit festem Glauben, ganz viel 
Herz und großem Engagement mit ihren Gaben für unsere Gemeinde und unsere 
Kirche einsetzen. Teil an dieser Gemeinschaft zu haben, bereichert und festigt mich.

Christoph Beyer 
Mein Papa war 40 Jahre lang Kirchvorsteher in Loschwitz, und ich selbst bin in 
dieser Gemeinde groß geworden. Daher sind viele Teile meiner Biografie eng mit 
dem Gemeindeleben verbunden. Umso mehr war es mir ein Herzensanliegen, mit 
meinem eigenen Engagement im Kirchenvorstand etwas von dem zurückzugeben, 
was ich hier erfahren durfte. 
Natürlich bringt diese Aufgabe auch einen nicht unerheblichen Zeitaufwand mit sich, 
doch ich habe sie stets als große Bereicherung empfunden. Gemeinsam mit dieser 
wunderbaren Gemeinschaft Höhen und Tiefen zu erleben und mitzugestalten, hat 
mich geprägt. Ich durfte viele Menschen kennenlernen, sie ein Stück begleiten und 
wurde selbst begleitet – das empfinde ich als einen ganz besonderen Schatz.

Paul G. Weber: 
Ich bin seit 36 Jahren im Kirchenvorstand. Beim Wiederaufbau der Loschwitzer Kir-
che war ich mit vollem Einsatz dabei. In der Zeit sind unsere Töchter groß geworden 
und haben in der Gemeinde Identität und menschliche Nähe gefunden. Wir erleben 
eine singende lebendige Gemeinde. Anläßlich des Gemeindejubiläums „300 Jahre 
Kirchgemeinde Loschwitz“ haben wir 2004 unsere Stiftung gegründet, damit auch 
in Zukunft in Loschwitz geistliches Leben zum Lobe Gottes ausgeübt und unsere 
Nachkommen ein fröhliches und lebendiges Gemeindeleben erfahren können. Im 
KV habe ich gern gearbeitet.  Ich wünsche dem neuem KV ein gutes Zusammenwir-
ken zum Wohl der Kirchgemeinde.

Die Tätigkeit im KV ist also ein spannendes, abwechslungsreiches und sicher ab und 
an auch herausforderndes Ehrenamt, das ein hohes Maß an Gestaltungsmöglich-
keit mitbringt. Der KV tagt einmal monatlich. Seine Mitglieder haben die Möglich-
keit, sich in verschiedenen Ausschüssen und Tätigkeitsfeldern unserer Gemeinde 
für deren Weiterentwicklung zu engagieren. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Die 
Mitglieder des amtierenden KV sind jederzeit für Fragen zu dessen Tätigkeit offen. 
Gleichzeitig können Sie den Wahlausschuss gerne für Fragen zur Kandidatur und 
deren Voraussetzungen sowie zum Ablauf der KV-Wahl kontaktieren. Nutzen Sie 
dafür gern die Mailadresse wahlausschuss@loschwitzer-kirche.de

// Kay-Michael Würzner

mailto:wahlausschuss@loschwitzer-kirche.de
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EIN PAAR WORTE ZU MIR

von Ihrem neuen Pfarrer

Es war einmal ein Pirat. Der versteckte sich im Gebüsch an den Uferböschungen der 
Elbe in Dresden-Pieschen. Er war, sagte er sich, ein guter Pirat, denn er raubte keine 
tschechischen und keine DDR-Frachter aus, sondern nur diejenigen aus imperialisti-
schen Staaten, die dort aber nie vorbeikamen. Dieser Pirat wurde groß und erwach-
sen – und heute erinnere ich mich an ihn, an mein Kinder-Selbstbild. Denn wo soll 
ich beginnen, wenn ich mich vorstellen soll? 

Meine Kindheit in Dresden endete abrupt mit meiner Waffendienstverweigerung in 
der DDR. 1989 begann ich in Leipzig Theologie zu studieren, dann setzte ich mein 
Studium in Jerusalem und Berlin fort. Ich wurde später Pfarrer in Burkhardswalde 
und Weesenstein im Müglitztal. Die enge Verwobenheit in die Gemeinde, in die 
dörflichen Schicksale und Familiengeschichten, ins Kirchenjahr und die Rhythmen 

der Natur habe ich als großes Geschenk empfunden. 
Ich bin verheiratet mit Friederike Lehnert, die Barock-
geigerin ist, und wir haben drei erwachsene Kinder.  
Im Jahr 2008 wurde ich nach Wittenberg berufen, wo 
ich bis 2012 an der dortigen Evangelischen Akademie 
Studienleiter für Kultur und Theologie war. Die Arbeit 
an der Akademie war für mich eine Schule des Ge-
sprächs mit Andersdenkenden und denen, die nach 
Gott fragen, aber aus unterschiedlichen Gründen in 
der Kirche und ihren Denkformen keine Heimat finden. 
Seit 2012 leitete ich dann das Liturgiewissenschaftli-
che Institut an der Universität in Leipzig, unterrichtete 
und erarbeitete Vorlagen und Handreichungen für die 

Gestaltung von Gottesdiensten. An dieses Institut führte mich weniger die Wissen-
schaft als meine literarischen und sprachkreativen Erfahrungen. Ich habe mehrere 
Gedichtbände im Suhrkamp Verlag publiziert, dazu Prosabände und Theaterstücke.  
Für meine Texte wurden mir mehrere Literaturpreise zuerkannt – zuletzt der Hölder-
lin-Preis im vergangenen Jahr. Die Dopplung zwischen poetischer Spracharbeit und 
Theologie, dazu die Offenheit für die Suchenden unserer Tage und das Interesse am 
seelsorgerlichen Gespräch, dem Hören und Einfühlen, prägten immer mein Pfarrer-
verständnis. Nun freue ich mich sehr auf Sie alle und auf die Loschwitzer Gemeinde. 
Ich will mich hier im Rahmen meiner halben Stelle einbringen – darin nun ganz als 
Mensch und Pfarrer. Ich bin gespannt auf unsere Begegnungen und Gespräche, auf 
unser gemeinsames Feiern und Beten und unseren Weg ins Offene der Zeit und des 
Geheimnisses Gottes. 

// Pfr. Christian Lehnert
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CHRISTENLEHRE FÜR GRUNDSCHÜLER GEHT WEITER!

Am Sonntag, 19.4.2026 wurde  
Yvonne Felber im Gottesdienst für 
ihre neue Tätigkeit in unserer Gemein-
de von Pfarrer Beyer eingesegnet. 
Sie übernimmt die Christenlehre für 
die Klassen 1-3, nachdem wir seit 
Beginn dieses Schuljahres im August 
2025 keine wöchentliche Christenleh-
re mehr anbieten konnten. 

Wir sind sehr froh, dass es nun weiter-
geht und danken Frau Felber herzlich 

dafür, dass sie diese Aufgabe übernimmt. Neben dem wöchentlichen Christenlehr-
eangebot wird sie auch bei Familiengottesdiensten und anderen familienorientier-
ten Angeboten wie Martinstag und Krippenspiel unterstützen. 
Alle Kinder sind immer donnerstags 14:30 Uhr ins Pfarrhaus herzlich zur Christen-
lehre eingeladen, die Schüler der Loschwitzer Grundschule können im Hort von 
Frau Felber abgeholt werden.

Wir wünschen Yvonne Felber gutes Gelingen, Geduld, und Kraft, viel Humor und vor 
allem Gottes Segen für diese herausfordernde Tätigkeit.

// Anna Ziegenhorn
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Bibel-
entdecker 

Jeden
Donnerstag
14:30 - 15:30

Christenlehre in
Loschwitz

Mit Bibelgeschichten
Spiel, Gesang & Bastelei

Alle Kinder der 1.-3.
Klasse sind herzlich

willkommen!

Die Termine bis
zu den Sommer-
ferien 2026:

16., 23.  30. April
Ich & Gott

07. & 21. Mai
Himmelfahrt &
Pfingsten

28. 5.; 4., 11., 18. &
25. Juni
Entdeckungsreise:
Die Welt in der
Jesus lebte  
2. Juli 

Wir treffen uns im Kindergottesdienst-Raum der Kirche

Bibelgeschichten kreativ
be-greifen
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ENGAGIERTER HAUSMEISTER GESUCHT!

Die Ev. - Luth. Kirchgemeinde Dresden-Loschwitz sucht zum 1.10.2026 für ihre 
Grundstücke einen selbständig, aber dennoch teamfähig tätigen Hausmeister, der 
sich sowohl durch menschliche Integrität als auch handwerkliche Qualifikation so-
wie hohe Einsatzbereitschaft auszeichnet. 

Wir wünschen uns vom Bewerber Grundkenntnisse kirchlicher Praxis und die Be-
reitschaft, das Erscheinungsbild der Kirchgemeinde mitzuvertreten. 

Geboten wird eine 75 % - Anstellung, vergütet nach landeskirchlichen Bestimmun-
gen, sowie die Integration ins Team der Haupt- und Ehrenamtlichen der Kirchge-
meinde Loschwitz. Möglicherweise ergibt sich darüber hinaus auch eine Erweite-
rung des Stellenumfanges auf Arbeiten auf dem Friedhof. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und bitten Sie um Kontaktaufnahme mit Pfarrer 
Beyer (0157 58088532 oder gabriel.beyer@evlks.de).

// Gabriel Beyer

DANKE

Diesen Anblick gibt es seit ge-
raumer Zeit sehr oft am Mon-
tagabend kurz vor der Probe 
des Elbhangposaunenchores: 
Tubist Gunter Mehner kommt 
nicht nur mit seinem Instru-
ment sondern zusätzlich mit 
einem frisch „sanierten“ Stuhl 
in die G36. Mittlerweile sind 
die meisten Stühle durch sei-
ne Hände gegangen, wurden 
neu verleimt und gepflegt. 
Dafür an dieser Stelle mal ein 
großes DANKESCHÖN.

// Tobias Braun

mailto:gabriel.beyer@evlks.de
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WIR LADEN WEITERHIN EIN ...

... ZUM KIRCHGEMEINDEFEST

Sonnabend, 13. Juni 2026 
Zeit: ab 15.00 Uhr 
Ort: Kirche, Pfarrhaus und drumherum

Nach Himmelfahrt mit der Einführung von Pfarrer Christian Lehnert und vor dem Elb-
hangfest am letzten Juniwochenende wollen wir dieses Jahr wieder unser Gemeinde-
fest feiern. Dazu laden der Kirchenvorstand und unsere Pfarrer Sie alle herzlich ein.

Ganz besonders einladen möchten wir dieses Jahr die Ehrenamtlichen: die Kirchen-
nachrichtenausträger und -redakteure, die Kuchenbäcker, Schnittchenschmierer, 
Abwäscher, Kirchner, Blumenfürsorger, Sterneaufhänger, Weihnachtsbaumauf-
steller, Kissenbezügewäscher, Kurrendegewänderausbesserer, Geschenkebast-
ler, Ideengeber, Schlüsselauswechsler, Grillmeister, Sänger, Bläser, Höroptimie-
rer, Kränzebinder und –verkäufer, Eierkocher, Tischdecker ….

Und wen wir vergessen haben aufzuzählen, den laden Sie bitte persönlich ein - 
ohne Sie alle wäre unser Gemeindeleben nicht möglich! 

Und wenn Sie bisher noch keine der oben genannten Aufgaben in der Gemeinde 
ausführen konnten – das wird schon noch. Bitte kommen Sie alle vorbei!

15.00 Uhr  / Pfarrgarten: Kaffeetrinken (mit Zeltüberdachung) 
16.15 Uhr / Kirche: Andacht mit Würdigung der Ehrenamtlichen 
17.00 Uhr / Kirche: Singspiel „Till Eulenspiegel“ aufgeführt von der Kurrende 
Ab 18.00 Uhr / Pfarrgarten: geselliges Beisammensein mit Grillgut und Getränken
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Bitte bringen Sie dieses Mal ausdrücklich keine Leckereien zum Fest mit, denn die 
Gemeinde, vertreten durch den Kirchenvorstand, möchte Sie bewirten (auch wenn 
das die kulinarische Vielfalt etwas einschränken wird).

// Eleonore Jacobasch

... ZUR HALBTAGESFAHRT NACH RADEBEUL

Mittwoch, 3. Juni 2026 
Zeit: 12.00 Uhr (Abfahrt) 
Ort: Haltestelle der Stadtrundfahrt in der 
Grundstr. (Lampenladen am Körnerplatz)

Mit komfortablem Reisebus gehts ins beschau-
liche Radebeul. Nach einem Sternwartenbe-
such mit Vorführung im Planetarium trinken wir 
im Spitzhaus Kaffee und genießen dabei die 
einzigartige Aussicht ins Elbtal. Anschließend 
sind wir zu einer Führung in der Friedenskirche 

willkommen und können den neu eingerichteten Friedensweg kennenlernen. Ge-
nug Zeit danach ist eingeplant, um auf dem idyllischen Altkötschenbrodaer Markt 
zu flanieren, in diversen kleine Kunsthandwerksläden hineinzuschauen oder einfach 
nur das Treiben dort im Sitzen zu beobachten. Auf seniorengerechte, kurze Weg 
und ausreichend Sitzmöglichkeiten unterwegs wird geachtet.  

Weitere Zustiegsmöglichkeiten: Ullersdorfer Platz (Nähe Mobi-Punkt), Hegereiter 
Str., Weißer Adler und Plattleite. Rückfahrtankunft gegen 19 Uhr.

Kosten: 57 Euro. Dabei enthalten sind: Hin- und Rückfahrt, Eintritt + Führung Stern-
warte und Kaffeetrinken.

Anmeldung: Per Anzahlung von 27 Euro pro Person ab sofort direkt zu den Sprech-
zeiten im Pfarramt Bühlau, Bad Weißer Hirsch, Weißig, über BÜLOWH oder per 
Überweisung auf folgendes Konto:  
Kontoinhaber: Ev.-Luth. St.-Michaels-KiG. Dresden-Buehlau (der Name des Konto-
inhabers muss exakt so angegeben werden) 
Bank für Kirche und Diakonie  
BIC: GENODED1DKD 
IBAN: DE31 3506 0190 1604 4000 11 
Verwendungszweck: Name aller sich anmeldenden Personen mit Nennung der 
Zustiegshaltestelle und Ihrer Telefonnummer zur Bestätigung Ihrer Anmeldung 
unsererseits. Die restlichen 30 Euro werden im Bus bar eingesammelt. 

Freuen Sie sich auf einen erlebnisreichen Nachmittag! Veranstalter ist die Kirchge-
meinde St. Michael in Bühlau für die Seniorenarbeit in unserem Schwesterverbund 
Maria und Martha am Dresdner Elbhang. 

// Ulf Döring
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 ... ZUR KINDER-KIRCHEN-NACHT

Sonnabend, 13. Juni 2026 zum Sonntag, 14. Juni 2026 
Zeit: 18.00 Uhr 
Ort: Kirche

Seit einigen Jahren gibt es kurz vor den Ferien eine Kinderkirchennacht. Sie ist zum 
einen der Abschlusshöhepunkt zum Ende des Schuljahres und zum anderen die 
Verabschiedung der Kinder der 6. Klasse. Aber das Besondere daran ist nicht nur 
das Schlafen in der Kirche sondern auch die gemeinsame Zeit am Samstag und der 
Familiengottesdienst am Sonntag. Alle Kinder, die in diesem Jahr schon an einem 
Kinder-Kirchen-Samstag teilgenommen haben, bekommen eine Einladung mit 
allen Informationen. Wer diesen Höhepunkt nutzen möchte, um dazuzukommen, 
kann sich bei Ludwig Lehmann melden.

// Ludwig Lehmann

... ZUM FAMILIENGOTTESDIENST

Sonntag, 14. Juni 2026 
Zeit: 10.00 Uhr 
Ort: Kirche

Kommt – Platz ist da

Kommt – mit allem

Kommt – wir wollen mit Euch feiern

Wer euch einlädt? Was es zu essen gibt? Wie gefeiert wird? Kommt und findet es 
heraus!

Was wir verraten: 1. Es wird ein Familiengottesdienst sein, den die Kinder vom Kinder-
KirchenSamstag mitgestalten. 2. Wir werden Euch ein Buch zeigen und vorlesen. 3. 
Wir wollen Taufgedächtnis feiern. 4. Ihr seid eingeladen und braucht kein Geschenk 
mitbringen und doch werdet Ihr etwas da lassen und erleichtert nach Hause gehen.

Habt Ihr doch Fragen, wendet Euch an Ludwig Lehmann 

// Ludwig Lehmann

... ZUM ELBHANGFEST

Freitag, 26. Juni - Sonntag 28. Juni 2026

Ort: Kirche und Pfarrgarten

Wie in jedem Jahr sind wir als Kirchgemeinde Loschwitz natürlich beim 39. Elb-
hangfest dabei. Das Kirchencafé hat Sonnabend 13.30 - 16.00 Uhr und Sonntag 
12.30 - 17.00 Uhr geöffnet. Alle Informationen zu den weiteren Veranstaltungen 
finden Sie in den Rubriken Gottesdienste und Konzerte.
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... ZUR FAMILIENRÜSTZEIT

3. Adventswochenende (11.-13.12.2026) 
Ort: Meißen

Wie im letzten Gemeindebrief ausführ-
licher angekündigt, ist für dieses Jahr wie-
der eine Familienrüstzeit geplant – unter 
geistlicher Leitung von Pfr. Gabriel Beyer.

Bei Interesse bitten wir Sie, möglichst 
bald, spätestens aber bis zum 1. Juli um 
Rückmeldung über die Kanzlei der Kirch-
gemeinde: kg.dresden_loschwitz@evlks.
de oder über Jenny Burckhardt:  
jenny.burckhardt@web.de

// Jenny Burckhardt
 

... ZUM MITSINGEN

Die Free Gospel Generation ist ein lebendiger 
Gospelchor mit rund 30 Sängerinnen und Sän-
gern. Uns verbindet vor allem eines: die Freude 
am gemeinsamen Singen. Deshalb laden wir 
herzlich jede und jeden ein, bei uns mitzuma-
chen – ganz ohne Vorsingen. Was zählt, ist die 
Begeisterung für Musik und Gemeinschaft.

Seit Anfang 2026 steht der Chor unter neuer 
Leitung: Florentin Fiedler. Er ist ausgebildeter 
Chorsänger, hat seine Schulzeit im renommier-
ten Kreuzchor Dresden verbracht und studiert 
derzeit an der Hochschule für Kirchenmusik 

Dresden. Mit viel Engagement und musikalischem Können bereichert er unsere 
Probenarbeit und Auftritte.

Wir gestalten regelmäßig Gottesdienste und Feierlichkeiten in den Kirchgemeinden 
am Elbhang musikalisch mit und bringen dabei die besondere Kraft der Gospelmu-
sik zum Ausdruck. 
Unsere Proben finden jeden Dienstag von 18:45 Uhr bis 20:30 Uhr in der Kirche am 
Weißen Hirsch (Stangestraße) statt. In den Wintermonaten weichen wir in den Ge-
meinderaum gegenüber aus.

Kommen Sie gern vorbei und singen Sie mit oder schreiben Sie uns  
fgg.buehlau@yahoo.com – wir freuen uns auf Sie!

// Melanie Giebel

mailto:kg.dresden_loschwitz@evlks.de
mailto:kg.dresden_loschwitz@evlks.de
mailto:jenny.burckhardt@web.de
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RÜCKBLICK
 
KONFI-WOCHENENDE IN SCHMIEDEBERG

50 Konfirmandinnen und Konfirmanden, 10 Jugendliche Teamer und 5 Hauptamtli-
che aus unserem Schwesterverbund Maria und Martha am Dresdner Elbhang waren 
Ende Januar für ein Wochenende unterwegs. Wiedermal war das Kings in Schmiede-
berg bei Dippoldiswalde unser Ziel. Im Mittelpunkt stand das Nachdenken über un-
ser Abendmahl, dass ja dann spätestens zur Konfirmation miteinander gefeiert wird. 
Daneben gab es Zeit für Kennlernspiele und ein Nachtgeländespiel, Musik durch die 
Bandjugendlichen und eine Agapefeier, der sich der Segnungsabend anschloss.

Voll Lust auf Gemeinschaft ging es dann am Sonntag nach dem Gottesdienst wie-
der nach Hause.

Mal sehen, wer sich hat anstecken lassen und in den kommenden Jahren gern als 
Teamer wieder mitfahren möchte.

// Ulf Döring
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BIBELDETEKTIVE IN AKTION 

Martin Luther war als einfache Mönch Martinus persönlich zu Gast. Und er hatte uns 
eine Frage mitgebracht: Wie kann ich Gott finden? – Dazu hatte er uns 21 Bibel-
Entdeckerinnen und -Entdecker gebeten, ihm zu helfen, diese Frage zu beantwor-
ten. In drei Gruppen gingen wir auf Antwortsuche und hatten dazu natürlich drei 
verschiedene Bibeltexte zu untersuchen.

Doch das war längst nicht alles, was die drei Februarferientage in den Räumen der 
Kirchgemeinde Bad Weißer Hirsch so spannend und schön gemacht haben. Wir 
hatten Zeit zum Spielen und Singen, zum Basteln und Malen und tollten am Nach-
mittag auf dem verschneiten Waldspielplatz in der Heide rum. Lecker bekocht 
wurden wir und einen ganzen Tag lang im Bibelmuseum in Blasewitz auf Entde-
ckungstour.

Und wenn Sie wissen wollen, was wir Bruder Martinus geantwortet haben: Nicht wir 
finden Gott, sondern Gott findet uns. Wir müssen uns aber finden lassen.

Viele von uns freuen sich schon auf die nächsten Bibel-Entdecker-Tage. Auch sie 
werden (voraussichtlich) in der zweiten Winterferienwoche sein – 2027 natürlich.

Auf alle Fälle: Ein großes Dankeschön allen, die diese drei Tage haben unvergess-
lichen werden lassen!

// Ulf Döring
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Wussten Sie, dass der Theologe Friedrich Daniel Ernst Schleiermacher 
nachgewiesenermaßen zweimal in Dresden war und den Maler Caspar 
David Friedrich besucht hat? Das war am 12. September 1810 und am 3. und 
4. September 1818. Die beiden haben sich offensichtlich verstanden, und der 
Theologe hat den Maler wohl auch inspiriert. Immer wieder malt Friedrich 
Ruinen – aber finden wir nicht in seinen Bildern einen Schimmer – der Hoff-
nung? Wie schön, wenn Kirchen keine Ruinen bleiben und werden ….
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WELTGEBETSTAG

Zum zweiten Mal feierten die Frauen der Schwesternkirchen Loschwitz, Bühlau , 
Schönfeld/Weißig, Weißer Hirsch und ökumenisch mit St. Hubertus zusammen den 
Weltgebetstag. Federführend organisatorisch war diesmal Bühlau mit Ulrike Praeto-
rius. In St. Michael fand denn auch am 6. März ein ganz besonders schöner und sehr 
gut besuchter Gottesdienst mit nigerianischen Gästen statt zum Thema aus Nigeria 
statt: Kommt bringt eure Last. 

Hier ein Rückblick in Stichworten: Landeskundliche Hinführung in Bildern: kenntnis-
reich und inspirierend / Vorgetragene Lebensgeschichten: berührend und ergrei-
fend / Thematische Schwerpunkte : extreme soziale und wirtschaftliche Ungleich-
heit, gewaltsame ethnische Konflikte / Botschaft und Message. Kraft des Glaubens 
und Überwindung der Perspektivelosigkeit durch gegenseitige Hilfe / Ablauf und 
Gestaltung : abwechslungsreich durch afrikanisch getönte rhythmische Musik und 
Liedtexte / Highlight des Abends : atemberaubend schön gekleidete Schwestern 
Esther und Jane aus Nigeria / landestypische Produkte und Spezialitätenbuffet: 
reichhaltig aber im Nu „verputzt“ /  
Besonderheit für uns als Gemeinde: Symbolische und persönliche Umsetzung des 
Themas. Auch wir, mühselig und beladen, konnten in Form eines Steines unsere 
Last zum Altar vor Gott bringen . Sehr viele taten es.

Der kommende Weltgebetstag 2027 wird unter der Regie der ev. Gemeinde Weißer 
Hirsch stattfinden (Ansprechpartnerin: Christina Wriecz). Beginn der Vorbereitungen: 
Montag, 16.11. um 19 Uhr in der Stangestrasse

// Evi Bergmann
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FRÜHLINGSCAFÉ - SCHÖN WAR‘S!

Am 15. April 2026 war es wieder so weit – zum Frühlingscafé haben wir uns im 
Kleinen Saal in unserem Gemeindehaus in der Grundstraße getroffen – Ältere und 
Junge, bekannte und neue Gesichter, angemeldet oder auch spontan Gekomme-
ne – alle herzlich willkommen und eine schöne Runde, um miteinander gut ins 
Gespräch zu kommen. 

Unser Thema war dieses Mal die Zeit der Romantik. Eine ziemlich bewegte Zeit – 
diese Jahre um 1800 waren ja eigentlich gar nicht so romantisch! Einerseits: gesell-
schaftliche Umbrüche, technische Neuerungen, Europa von Kriegen überzogen.! 
Andrerseits: neue Töne! Die Dichter der Romantik gaben den Sehnsüchten der Men-
schen Worte, und wenn man sich traf – am Brunnen vor dem Tore oder in den Ber-
liner Salons – , dann suchte man nach neuen Antworten auf alte Fragen. In seiner 
kühnen Schrift „Über die Religion. Reden an die Gebildeten unter ihren Verächtern“ 
(erschienen 1799) verteidigt der Theologe Friedrich Daniel Ernst Schleiermacher die 
grundlegende Beziehung des Menschen zu Gott gegen alle Glaubensskeptiker und 
Kirchenkritiker seiner Zeit.

Was für schöne Lieder aus dieser Epoche stammen, hat uns unser Kantor am Kla-
vier variantenreich vorgestellt. Herrat Willhelm und Tobias Braun haben uns dann 
auch mit Antonín Dvořák - Romantické Kusy einen wirklich romantischen musika-
lischen Höhepunkt bereitet. Kaffee, Kuchen und belegte Brötchen gab es auch, 
und es blieb viel Zeit zum persönlichen Austausch. „Dass wir uns hier in diesem 
Tal / noch treffen so viel hundertmal...“ - das haben wir am Schluss gesungen. Das 
wünschen wir uns. Auf unser Wiedersehen zum Herbstcafé, aber gerne auch schon 
vorher bei anderer Gelegenheit, freuen wir uns.

// Ihre Beatrix Schnoor und Susanne Wiede

Einsegnung Pfr. Christian Lehnert im Gottesdienst zu Himmelfahrt
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KONZERTE UND 
VESPERN IN DER 
LOSCHWITZER 
KIRCHE
5. JUNI / Freitag / 18.00 Uhr

MUSIKALISCHE VESPER – MUSIK UND WORT ZUM WOCHENAUSKLANG
Es erklingen Werke von J. S. Bach, W. F. Bach, B. Bartók // Margret Baumgartl 
(Violine, Viola) / Lothar Haas (Viola) 
 

13. JUNI / Sonnabend / 17.00 Uhr

TILL EULENSPIEGEL
Im Rahmen des Gemeindefestnachmittages 
musiziert die Loschwitzer Kurrende wieder 
ein Singspiel – diesmal werden einige Strei-
che von Till Eulenspiegel betrachtet.
 

19. JUNI  / Freitag / 18.00 Uhr

MUSIKALISCHE VESPER – MUSIK UND WORT ZUM WOCHENAUSKLANG
Es erklingen u. a. Werke von Giovanni Bassani, Georg Philipp Telemann und Jo-
hann Sebastian Bach
// Marie Ludewig (Flöte) 
 

26. JUNI  / Freitag / 19.30 Uhr

ROCKT DEN WEBER – ERÖFFNUNGSKONZERT ELBHANGFEST
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Das 33. Elbhangfest „Rockt den Weber“ wird am 26. Juni 2026, 19.30 Uhr in der Losch-
witzer Kirche mit dem Festkonzert der 17. Robert-Schumann-Ehrung des Sächsischen 
Vocalensembles e.V. eröffnet. Es erklingen Männerchorwerke und Lieder von Carl 
Maria von Weber, Robert Schumann und von weiteren Komponisten der Romantik.
// Annekathrin Laabs (Mezzosopran) / Giljin Kirchhefer (Klavier) / Sächsi-
sches Vocalensemble / Dresdner Motettenchor / Knabenchor Dresden / 
Matthias Jung  (Leitung)
Informationen zu Tickets bald auf unserer Homepage.
 

27. JUNI  /  
Sonnabend /  
16.00 Uhr

SOMMER-
NACHT- 
HAUSKONZERT 
DER FAMILIE 
ZÖLLNER

Eintritt frei
 

28. JUNI  / Sonntag / 17.00 Uhr

WEBER geLIFTet ABSCHLUSSKONZERT ELBHANGFEST
Nur wenige Formationen der 
deutschen Musikgeschichte 
können auf eine solch treue 
Fangemeinde bauen, wie die 
1973 in Dresden gegründete 
Band LIFT. Die Musiker von 
LIFT verstehen es, melodi-
schen Rock und lyrische Texte 
auf eine Art und Weise zu 
verbinden, die in deutschen 
Landen nur bei wenigen Bands 
anzutreffen ist.
Bei ihren Studioproduktio-
nen und vor allem auch bei 

Live-Präsentationen spürt man die Kraft einer Musik, die mit den Jahren gereift ist 
und nichts von ihrer Dynamik eingebüßt hat. In den ersten sieben Jahren ihres Be-
stehens wurden die Alben “LIFT” und “Meeresfahrt” produziert. Songs wie “Wasser 
und Wein”, “Abendstunde”, “Nach Süden”, “Meeresfahrt” und “Tagesreise” sind noch 
heute fester Bestandteil bei Auftritten von LIFT.
Informationen zu Tickets bald auf unserer Homepage.
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2. JULI / Donnerstag / 19.00-21.00 Uhr

DER ELBHANGPOASUNENCHOR SPIELT AUF DER FÄHRE IN RATHEN
Es ist ein besonderes Erlebnis und ein Ausflug in die Sächsische Schweiz wert. 
 

3. JULI / Freitag / 18.00 Uhr

MUSIKALISCHE VESPER – MUSIK UND WORT ZUM WOCHENAUSKLANG
Es erklingen u.a. Werke von F. Strauß und C. Saint- Saëns 
// Miklós Tacacs (Horn), Tobias Braun (Orgel) 
 

11. JULI / Sonnabend / 18.00 Uhr

CHORKONZERT MIT DEM STUDICHOR
Der StudiChor besteht aus Studierenden verschiedenster Fachrichtungen der  
Universität Dresden.
Es erklingt ein abwechslungsreiches Programm mit Stücken wie: „God help the 
Outcast“ (Disney - der Glöckner von Notre Dame), Abendlied (Josef Rheinberger), 
„For the longest time“ (Billy Joel) und vielen weiteren Überraschungen. 
Eintritt frei
 

17. JULI / Freitag / 18.00 Uhr

MUSIKALISCHE VESPER – MUSIK UND WORT ZUM WOCHENAUSKLANG
Es erklingen Werke von Joseph Dall’Abaco, Domenico Gabrielli, Domenico Galli, 
Johann Sebastian Bach 
// Katrin Meingast (Violoncello)
 

31. JULI / Freitag / 18.00 Uhr

MUSIKALISCHE VESPER – MUSIK UND WORT ZUM WOCHENAUSKLANG
Es erklingen Werke von Distler, Fischer und Bach
// Goetz Bienert (Orgel)

Aktuelle Informationen zu Eintrittskarten unter  
https://loschwitzer-kirche.de/konzerte/
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PFARRER 
Gabriel Beyer 
Telefon: 0351-32308999 (ggf. AB)
Mobil: 0157-58088532
E-Mail: gabriel.beyer@gmx.de
Christian Lehnert
Mobil: 0172-9008024
E-Mail: christian.lehnert@posteo.de

KANTOR
Tobias Braun
Telefon  0351 - 422 07 19
Mobil  0162 - 961 02 72
E-Mail  kantor.tobiasbraun@gmx.de

GEMEINDEPÄDAGOGIK
Ludwig Lehmann
Kl. 4-6, Junge Gemeinde
E-Mail  lulehmann@gmx.de
Yvonne Felber
Kl. 1-3
E-Mail  kontakt@bindungsstoffe.de

PFARRAMT UND  
FRIEDHOFSVERWALTUNG 
Mechthild Glöckner, Ortrun Winkler
Pillnitzer Landstraße 8, 01326 Dresden
Telefon  0351 - 215 00 50
Fax  0351 - 215 00 58
E-Mail  kg.dresden_loschwitz@evlks.de
ÖFFNUNGSZEITEN
Di, Do  9 - 12 Uhr / Di  16 - 18 Uhr
Mo, Mi, Fr  geschlossen
BESTATTUNGSANMELDUNG
auch nach telefonischer Absprache
zu anderen Zeiten möglich.
Telefon  0351 - 215 00 54

KIRCHENVORSTAND
Rainer Staudt (Vorsitzender)
E-Mail  kirchenvorstand@loschwitzer-kirche.de
Telefon  0351 - 210 757 35

HAUSMEISTER
Andreas Kessler
Mobil  0170 - 700 81 06

FRIEDHOF LOSCHWITZ
Bernd Kopprasch (Friedhofsleiter)
Pillnitzer Landstraße 80, 01326 Dresden
Mobil  0176 - 922 836 40
E-Mail  friedhofloschwitz@icloud.com

KONTEN DER KIRCHGEMEINDE
KASSENVERWALTUNG
KD-Bank – Bank für Kirche und Diakonie  
Kontoinhaber: Kassenverwaltung Dresden
BIC  GENODED1DKD
IBAN  DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck:  RT 1032 – Loschwitz
KIRCHGELD UND SPENDEN
KD-Bank – Bank für Kirche und Diakonie
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Dresden-Loschwitz
BIC  GENODED1DKD
IBAN  DE80 3506 0190 1601 9000 21
FRIEDHOF
KD-Bank – Bank für Kirche und Diakonie
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Dresden-Loschwitz
BIC  GENODED1DKD
IBAN  DE08 3506 0190 1601 9000 56

STIFTUNG  
KIRCHGEMEINDE LOSCHWITZ
BANKVERBINDUNG
KD-Bank – Bank für Kirche und Diakonie
Kontoinhaber: Stiftung Kirchgemeinde 
Loschwitz
BIC  GENODED1DKD
IBAN  DE54 3506 0190 1625 5900 23
ANSPRECHPARTNER
Rainer Staudt / Tel. 0351 - 210 757 35
Paul-Gerhard Weber / Tel. 0351 - 268 79 15
Dietmar Selunka / Tel. 0351 - 268 81 45

UNSERE GEMEINDE IM INTERNET
www.loschwitzer-kirche.de
www.stiftung-loschwitz.de
www.friedhof-loschwitz.de

/ Loschwitzer Kirche

KONTAKT // ANSPRECHPARTNER

mailto:gabriel.beyer@gmx.de
mailto:lulehmann@gmx.de


IMPRESSUM
Herausgeber  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Loschwitz /  
V.i.S.d.P. Christoph Beyer
Mitgewirkt haben  Georg Schütze / Mechthild Glöckner
Redaktionsschluss  24.04.2026  
Fotos  Titel: Friedrich Brune // Christoph Beyer / Tobias Braun /  
Jenny Burckhardt / Georg Schütze / Rainer Staudt / Susanne Unger / 
Mechthild Glöckner
Redaktionsschluss nächste Ausgabe 26.06.2026
Gestaltung  grafikladen.com  //  Druck  gemeindebriefdruckerei.de

https://www.grafikladen.com

